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Uro . 1OO . Samstag den Dezember 1689 .

Kaiser Friedrich auf dem
tveihnachtsmarkt .

Historische Weihnachts-Erzählung v . H . Grans .
(Nachdruck verboten.)

(Schluß .)
Das junge Mädchen, welches bis jetzt ge¬

schwiegen , hielt es nun für angemessen , die
Angelegenheit deutlicher zu explicieren . Ihre
Mutter hatte sich, um den Vater frei zu machen ,
an den Kriegsminister von Roon gewendet ,
war aber abschläglich beschiedcn worden . Jetzt
hatte sie vor einigen Wochen ihr Gesuch dringen¬
der erneuert und da sie sich krank fühlte, ge¬
beten '

, ihren Mann wenigstens nur für die
Feiertage zu beurlauben , da sie vor ihrem
möglichen Ende mit dem Vater und Ernährer
wegen der Zukunft der Kinder mancherlei zu
besprechen habe . — Auf diese Eingabe war
bisher leider noch keine Resolution erfolgt und
doch erschien bereits in wenigen Tagen der
heilige Abend. —

Das Alles hatte Gustchen in jener alt¬
klugen Ausdrucksweise, wie sie es wiederholt
von der Mutter gehört, sehr verständig zum
Vortrag gebracht . — Hierauf zog der Kron¬
prinz ein Portefuille hervor , notirte Namen
und Wohnung der kleinen Geschwister , und
empfahl sich mit der freundlichenAufforderung ,
bald Feierabend zu machen , damit die kranke
Mutter nicht zu lange auf ihre Heimkehr warten
müsse . —

*
Seit diesem hohen Besuche stand das Ge¬

schäft des kleine» Geschwisterpaares plötzlich,
zum Erstaunen der neidischen Nachbarschaft,
in voller Blüthe . Damen , in Sammet und
kostbare Pelze gekleidet , erschienen vor der
Baracke , um Einkäufe zu machen und mit den
kleinen Verkäufern zu plaudern ; namentlich
konnte die Mutter nicht genug von jenen Engeln
mit blondem Haar und goldigen Flügeln an¬
fertigen, welche bestimmt sind , die Spitzen der
Christbäume zu zieren .

Die Mittagsglocken läuteten eben das
Weihnachtsfest ein , als die Bude bereits abge¬
brochen und auf einen Holzschlitten verladen
wurde , denn das Geschäft war faktisch —
„ausverkauft .

" —
Jetzt dachten die Kleinen auch daran , sich

und den Ihrigen nach all' der Anstrengung
eine Bescheerung zu bereiten . Eine schöne
Leuchter -Pyramide von Buchsbaum wurde ge¬
kauft, für die Mutter ein warmes Tuch und
für die jüngeren Geschwister kleine Spielereien ,
und Hurrah ! vom Fritz gezogen und von Gust¬

chen geschoben, flog der Schlitten mitten durch
das Gedränge und Schneegestöber der heimi¬
schen Wohnung zu . —

Aber welche Veränderung war dort vor¬
gegangen

In der Wohnstube, den Jüngsten auf dem
Arm , an seiner Brust , glückstrahlend , die Mutter,
stand mit langem, dunklen Vollbart , um den
Arm die weiße Binde mit dem roten Kreuz
und auf der Brust das eiserne Kreuz, ein
Soldat , in dem die Kinder schwerlich den
Vater wieder erkannt haben würden , wenn sie
es nicht freudig erraten hätten . —

Den Jubel zu schildern , der jetzt ausbrach,
dürfte einer Feder kaum gelingen, ich über¬
lasse das der Phantasie des Lesers und füge
nur erklärend bei, daß der Vater Unteroffizier
Schloß , in Folge eines Granatsplitters, am
Beine verwundet und in das Lazareth nach
Straßburg geschafft worden war . Nach seiner
Heilung blieb das Bein steif und machte ihn
zum Militärdienst untauglich, dafür aber wurde
er, als ehemaliger Barbier, zu Lazarethdiensten
verwendet. Die Verwundung hatte er seiner
Frau verschwiegen . — Vor einigen Tagen
nun wurde ihm unvermutet von seiner Be¬
hörde eröffnet , daß er auf Verwenosn Sr .
K . K . Hoh . des Kronprinzen Friedrich Wil -
hel aus dem Lazarethdienst in Straßburg enr -
lassen, zugleich aber auch in Anerkennung seiner
Leistungen, zum Lazareth - Aufseher in Berlin
ernannt sei, eine Stellung, die ihm das drei¬
fache seines bisherigen Gehalte sicherte. Mit
Freuden hatte er das Anerbieten acceptirt und
war sofort nach Deutschland gereist , um das
Weihnachtsfest im Kreise der Seinen zu feiern.

Niemand wußte sich zu erklären, was und
wer die gnädige Verwendung des Kronprinzen
veranlaßt habe .

Die Mutter hatte bereits ein Festessen für
den Heimgekehrten hergerichtet , und Fritz und
Gustchen die Pyramide angezündet und ihre
kleinen Geschenke mit denen der Eltern ver¬
einigt, als es an der Thür klopfte und ein
herrschaftlicher Diener 'mit hinein Korb ein¬
trat, der mit warmen Kleidungsstücken aller
Art und mit Confect und Pfefferkuchen ange¬
füllt war .

„ Se . Kaiser! . Hoh. der Kronprinz senden
hier dem kleinen Fritz und seiner Schwester
eine Weihnachtsgabe, und wünschen vergnügte
Feiertage !" — Mit diesen Worten empfahl
sich der Ueberbringer wieder und war ver¬
schwunden , ehe die verblüffte Familie nur im
Stande war, zu denken .

Plötzlich schrie Fritz laut auf, er hatte den
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Um damit schnell zu räumen , verkaufe ich sämtliche Spielwaren zu
herabgesetzten Preisen . Ferner mache ich darauf aufmerksam, daß ich eine
große Auswahl in SEt lk' li

'eiitNiK - ^U.i-tSkvIi , habe , namentlich-
in sehr hübschen Sachen , stau-

nend billig , ferner halte ich eine große Answahl It » , «E»
tv , v » , 8vl » i i ,,n,I

alles sehr billig und lade zu zahlreichem Besuch ein .
Hochachtungsvoll

Daniel .
'

TreiDer ,
'
König-Karlstraße .
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Bedienten wieder erkannt , es war derselbe ,
der den fremden Herrn begleitete , dem er seine
sämtlichen Tiere verkaufte.

— Nachdem er dem Vater , unter Assistenz
der Schwester, alles ausführlich erzählt, konnte
dieser nicht mehr zweifeln , wem er seine Be¬
förderung zu verdanken habe. —

„ Gott segne den edlen , menschenfreundlichen
Fürsten und seine gesamte hohe Familie !"
sprach mit tiefer Rührung der Vater , indem
er die Mütze abnahm, und leise und unwill¬
kürlich sprachen Alle : „Amen !" —

Von der nahen Gcmeindeschule herüber
sangen in diesem Augenblick die Hellen Stim¬
men der Kinder :

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede
auf Erden und den Menschen ein Wohlge¬
fallen !"

Der heilige Abend war angebrochen.

Vermischtes .
— In Berlin hielt der Geheime und

Sanitätsrat Professor Hirsch einen Vortrag
über die Influenza, welche gegenwärtig nament¬
lich in Petersburg epidemisch auftritt. Der
Inhalt seiner Ausführungen war folgender :
Influenza ist, pathologisch betrachtet, eine ka¬
tarrhalische Affektion besonders der Schleim¬
haut der Respirationsorgane , unterscheidet sich
aber vom Bronchialkatarrh dadurch, daß in
hohem Grade nervöse Erscheinungen zugleich
auftreten, wie Kopfschmerz , Schwindel, die in
gar keinem Verhältnisse zu den lokalen Affek¬
tionen stehen und so heftig sind , daß sonst
kräftige, gesunde Leute ihrem Berufe nachzu¬
gehen nicht im Stande, vielmehr das Bett auf¬
zusuchen gezwungen sinv . Bei einer Epidemie
im Jahre 1854 hat Redner Soldaten so un¬
ter diesen nervösen Affektionen leiden sehen,
wie junge, zarte Mädchen. Viel seltener ist
die Schleimhaut des Magens und Darmes er¬
krankt . Die Krankheit verläuft innerhalb we¬
niger Tage meist fieberlos. Ihr geht ein Sta¬
dium mit Vorläufern voraus , die in heftigem
Kopfschmerz , Schwere in den Gliedern bestehen ,
dann brechen die lokalen Affektionen hervor.
Durch die unmittelbare Ansteckung von Mensch
zu Mensch wird die Krankheit nicht verbreitet ;
sie schreitet viel langsamer fort , als wie man
sich von einem Ort zu einem anderen begeben
kann. Die Dauer der Epidemie gewährt 14
Tage bis 4 Wochen . Bedenklich ist die Krank¬
heit nur für Leute mit chronischem Bronchial¬
katarrh und Lungen- und Herzkrankheiten, da
dann erhebliche Störungen in der Blutcirku-
tion eintreten können .

Unterzeichneter empfiehlt sich auf Weih¬
nachten in

Anfertigung »°» Büchern
von den gewöhnlichsten bis zu den feinsten Ein¬
bänden . Meparaturen jeder Art werde«
schnell ausgeführt

Meine Wohnung ist neben der Sonne, 2
Treppen hoch . Auch werden Aufträge für
mich im Laden paetsrro angenommen.

Hochachtungsvoll
Wichecm WoU,

Buchbinder.
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leiht Gelder in größeren Beträgen zu billigstem Zins ans an Private gegen reichliche unterpfänd -
liche Sicherheit , an Gemeinden auch auf einfachen Schuldschein .

Die Anlehen werden abzugsfrei ausbezahlt .

^ ^ IvrsIiSi rs . ?

Z Markifflatz 7 MOtt SlhMldt D ''. Schiff Z
^ empfehlen in großer Auswahl :

Z luvbe , Kux >iin8 L Usberrikber-Ztoffe ,
^ Kkeiöevstoffe , schwarze Gcrchmirs L schwarz
^ gemusterte Stoffe ,
» Retzen - L Wintermantel - 8 totke ,
* Uiitcrriilkc , Normal-Hcmdcn, JMcilLBcinklcidcr.
Z selirvar ^ s <L tarklAS Lotiilr ^ sn ,
» seidene Jout 'arös , Iichus und Kcharpes ,

r
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2 l 'ssolisniüolisi ' in 2si6s , I- sinsn L Lsumwolls , ^
I Tisch- «L Reife-Decken , t
* Kklt - L kügklävvksn, Kktt-Uebsrviirfs , zt Aett - Wrl

'

agm , Sopha -Kissen L Schlümmerpuffs . ^
Unter den großen politischen Zeitungen Deutschlands nimmt das

Berliner Tageblatt
» » «I

einen der ersten Plätze ein . Die hervorragenden Leistungen des „Berliner Tageblatt
" in Be¬

ug auf rasche und zuverlässige Nachrichten über alle wichtigen Ereignisse , durch um -
. affende besondere Drabtberichte seiner an allen Weltplätzen angestollten eigenen Korrespondenten
werden allgemein gebührend anerkannt . In einer besonderen vollständigen Handels -Zei¬
tung wahrt das „BerlinerTageblatt " die Interessen des Publikums , wie diejenigen des Handels
und der Industrie durch unparteiische und unbefangene Beurteilung . Unter Mitarbeiterschaft
gediegener Fachautoritäten ans allen Hauptgebieten , als Liltsratur . Kunst , Astronomie , Chemie .
Technologie mnd Medizin erscheinen ini „Berliner Tageblatt " regelmäßig Original - Feuille¬
tons , welche vom gebildeten Publikum besonders geschätzt weiden . Das 0 . 1 . bringt aus¬
führliche Parlamentsberichte , bei wichtigen Sitzungen in einer Extra -Ausgabe, welche noch
mit den Nachträgen versandt wird . Ziehungslisten der Preußischen Lotterie , sowie Effekten -Ver -
loosnngen . Militärische und Sport -Nachrichten . Personal -Veränderungen der Civil - uns Mili¬
tärbeamten . Ordens -Verleihungen . Reichhaltige und wohlgesichtete Tages -Neuigkeiten aus der
Reichshauptstadt und den Provinzen . Interessante Gerichtsverhandlungen . — In den Theater¬
feuilletons von IZi Paul Lindau werden die Aufführungen der bedeutenden Berliner Theater
einer eingehenden Beurteilung gewürdigt , während in der Montags - Ausgabe des .. Berliner
Tageblatt " : »»Zeitgeist " sich die ersten Schriftsteller mit gediegenen und zeitgemäßen Beitrügen
ein Stelldichein geben . Das illustrirte Witzblatt » III , IL." erfreut sich wegen seiner zahlreichen
vorzüglichen Illustrationen , sowie seines treffend witzigen und humorvollen Inhalts längst
der allgemeinen Gunst . Die „ Deutsche Lesehalle " bringt als „ illustriertes Familienblatt "
unter sorgfältigster Auswahl des Stoffes , kleine, Herz und Gemüt anregende Erzählungen , so¬
wie Aufsätze belehrenden Inhalts . Eine besondere Rubrik für Rebus , Rätsel , Skat -Aufgaben rc -
sorgt für Zerstreuung und Unterhaltung . Die Mitteilungen über Landwirtschaft , Garten¬
bau und Hauswirtschaft " , von sachkundiger Hand geleitet , bringen neben sebstständigen
Fachartikeln zahlreiche Ratschläge und Winke für Haus und Hof , so daß jeder Jahrgang , durch
ein Sachregister vervollständigt , gleichsam ein wertvolles Rezept - und Nachschlage-Werk bildet .
Im täglichen Feuilleton flüden die Original - Romane der hervorragendsten Autoren Auf¬
nahme . So erscheinen im nächsten Quartal folgende hochinteressante Erzählungen :

„Leidenschaften"
„Der Antiquar" Im Redenschatten"

von von von
/Nbsnt Oslpil Violon Land Xoni -sc ! I' slmsnn

welche das „Berliner Tageblatt " zum alleinigen Abdruck für ganz Deutschland erworben hat .
^lvan allinnnert Es das täglich 2 mal in einer Abend - und Morgen-Ausgabe er -V̂ IllU ilvvUUll . tl scheinende „ Berliner Tageblattn Handelszeitüng " bei allen
Postanstalten des Deutschen Reiches für alle 5 Blätter zusammen für 3 Mk. 25 Pf . viertel¬
jährlich Probe - Nummern gratis und franko .

Ausverkauf
in Herren-Anzügen

sowie m Tuch und Burkili von Mark 3
an per Meter bei

G. Riexmger.
Lliristbsum- Oonkevt !

(äsliead im 6lsseliinack u . rsirsnäs Lauheiten
kür den 'VVsihnaoktsbanm )

I Kiste enthält ca . 440 8tüe !c, versende gegen
3 HIarU Lavlinahins . Laste und

Verpackung berechne nicht .
5Visdsrverkäukern sehr empfohlen .

Virgo Vliese, Dresden , pillnitrerstr . 47b .

Meuqen ( Württ .)

Großer Abschlag !
Feinste

Iiiwdurgm ' LM «
versendet von heute ab gegen Nachnahme in

Kisten von 40 Pfd . an ,
das Pfund zu 36 und 38

per Pfund 55 und 60
» «ll 8 vII » ll» vi ,

EX

nur

kMULrlsMr
stoMstcli

^ ^ 4k35Lv2 «7>W

^ marUMrlk

ZWM XoclitmeA

Zu haben in der Chr . Wildbrett ' scheN
Buchhandlung in Wildbad .
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I?ür bsvorstslmnäs HHviIlIIt »« IltSI » empLsstts leb msin Zut s.8sc>rtäsrks8 I-axsr , ds8tsllsuä in Osbst, -

u . OsssnZbüLksi - , Setnilbllolisr , Kookbüc - Iisr , OssotiAstsbücrksr , dlotirbüoksr , Silcisrbüolisr -
^ uAsncisoliriktsn , plioto § rspliis, - Solirsib - unck Ssmmsl - KIbums , Solirsidmsppsn , Zriskts -
sotisn , OiAsrrsn - 8ituis , Visitss , Oslclbörssn , dlsossssirss , IVIocksIisr- uncl öilclsrboAsn , ^sr -
bsnsotisolitsln , Zolirsibtrssts , Llsistikts , ^sclsrlisltsr , pfiotoArspl >is - 83limolisri sto . oto .

Î emvr vignvt sicli vorxuglieli 2 U MI viIl !iri <?Ilt8 - lMe8vIlVIlIiSII
äsn sinkaeli8t8n k>>8 2u clan

ölSALlltöllfsinstsn mit 8ebräAsm Oolckselinitt .
Kensibtsm llssuelis siebt ontAs ^ sn

Arie/ . Da/rier 7^ .1
"

LLi .
"

Okn . Wilcibk- slt ,
68 LöniA - iNarl - Ltrasss 68 .

^ 1 « I « i » v j NI

Billigste Cinkaufsquelle !

1

empfiehlt
GINS Afvsss i^sxiis wol¬

lene ÖmsoKISA- 'l' ÜollSk'
mit Raupenfranzen von Mk . 2 . 50 an , ferner
Verschiedene wollene Tücher in allen
Größen von 50 Pf . an , Echarpes in Wolle ,
Seide und Chenille von Mk . 4 bis Mk
Balltücher in prachtvoll . Auswahl .

20 .

I ? f « I « Ii « I » i

Billigste Cinkaufsquelle !

War Aasenmayer
empfiehlt

schön und gut , in jeder Größe , staunend billig ,

sehr schön gearbeitet , mit Feston für Frauen
und Kinder .

W» k « i » »I v i in

Billigste Cinkaufsquelle !

Max Hasenmaycr
empfiehlt

Kinderkleidchen gehäkelt
und gestrickt ,

von Mk . 1 . 30 an bis Mk . 6,

von 40 Pfg . an .

I ? e « I » Ii i ; i III

Billigste Cinkaufsquelle !

War HchamPl
empfiehlt

gestrickte wollene Westen
mit und ohne Aermel , in allen Größen , von
Mark 1 . 30 an , Tliitvi juelLvii von
60 Pfennig an , Nliitvi Il « 8vll von 50

Pfennig an u . s . w.

I? L a r L Ii v i iii
Billigste Cinkaufsquelle !

Mx "
empfiehlt

E -
Hüllen

- L »
in allen Preislagen und geschmackvollster Aus¬
führung von 40 Pf . an bis Mk . 10 , >Li,i -
«ltittipatt «» u iizaiiFt ii neueste

Fasanen von Mark 1 an .

k ' ll a I » Ii v j in .
Billigste Cinkaufsquelle !

tVlax HaLeniNÄ ^ er
empfiehlt

I ^ SlL '
WÄrSN . ,

Wliitstk « von Mk . 1 . 50 an bis Mk . 7 . — ,
lkirriKvii u . WliitLvil äußerst billig .

l»ux 3 IVIsxk
15 000 Sortiments - Kistchen

lf . Lliristbsum - Lonfevt
! reizende Neuheiten für den Weihuachls -

bamn , köstlich im Geschmack, versende die
Kiste , circa 440 Stück enthaltend , für nur
— 3 Mark — gegen Nachnahme . Dieselbe
geringer 2 - /2 Mark . Kiste und Verpackung be¬
rechne nicht . — Wieder Verkäufern sehr
lohnend .

^ 8airmi « i llvlil , Dresden

I * ll o ^ » Ii v i iii
Billigste Cinkaufsquelle !

Mar HchWM
empfiehlt

das Neueste iu Cravatten .
I ^ I « 8ti « ,I von 9 Pfg . an bis feinst . ,
IkakKtlt1e8 von 40 Pfg . an bis 3 Mark ,
8vlilt it ^ ii - Vi »ivriSten von 10 Pfg .

an in großartiger Auswahl .

L t O I « II v j III

Billigste Cinkaufsquelle !

IÜLX ÜLseiullL ^ er
empfiehlt

IHoot - IHIlsn , § 1att
von Mk . 2 . 50 an

IlHoot - Issillsn , soutaeUieit
von Mk . 3 . 50 an ,

besonders mache auf eine prachtvolle I * » i -
tliivivriiv glatt und verziert aufmerksam ,
die ich zu außergewöhnlich billigen Preisen ab¬
lasse; IZI « II8 « II - Vklill « II in großer

Auswahl rc . rc .

28 goldene und filberne Me¬
daillen nnd Diplome .

Spicllvcrke
4 — 200 Stücke spielend ; mit oder ohne
Expression , Mandoline , Trommel ,
Glocken , Himmelsstimmen , Castagnetten ,
Harfenspiel rc .

Spieldosen
2 — 16 Stücke spielend ; ferner Necessai¬
res , Cigarrenständer , Schweizerhäus¬
chen , Photographicalbums,Schreibzeuge ,
Handschuhkasten , Briefbeschwerer , Blu¬
menvasen , Cigarren - Etuis , Tabaksdosen ,
Arbeitstische,Flaschen,Biergläser , Stühle
rc . . Alles mit Musik Stets das
Neueste und vorzüglichste , besonders
geeignet zn Weihnachtsgeschenken
empfiehlt
I .K .Keller , Kern ( Schweiz ) .

Nur direkter Bezug garantirt Aecht-
heit ; illustrirte Preislisten sende franko .

Kaifer
'
s

Wcil - Smcllt«, >
das neue unübertroffene Mittel für Huste » , !
Heiserkeit und Katarrh . Amtlich be¬
glaubigte Zeugnisse . Nur ächt zu haben per '
- " " " i " -

Fr . Keim . E
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paffender Weißnachls-Keschenkein LLoäs-, Wstss -,
"WoU- L Lsss ^STVsrs».

Mer <8 Mrenstem « . ^ « »
^ korsd -sir » .. 9 . Deimlingffraße 9. ^ Lorsksini

^ aobstsbsnäs Artikel bstincksll sieb von äsn billigsten bis 2ll äsu besten Oualitätsn an lvager Ullä vsräen seklikt -iiobv ^ nkträge pi oinptestsns erieäigt .
Lulswärmer , reine Volle . . . . 14

Wm ».

Strümpsk.

k.

WlD .
Il 'l

'
lO-

lULM .
Tricot-

Taillen.
Tricot-

Kleidchen.

mit Lrillantgarn
llamenweslen , gestrickt
Uerrenwesten , »
8kwals Mr Knaben .
Lliisckkragen , glatt .

» gsküttort
Krimmerkragen »
Wollene Nullen . . .

» » mit 8oblsiko
» » reiob garniert

KKenillkCLpotten sskr elegant
Kinllereapotten von 75 an.
Kinäerkleiä init Kermol von 95 an.
Kinäerjäckcken gostriolct « 65 ^ an.
Wollene fantasieartlkel inKnabenmütsen , Kin-

äermütaen etv .
» OsIsAsnksitsksui V»

3Ü0 8tüolt wollene, grosse lucker boäsntenä
unter kreis .

. . 18
I ^ 20
1 » 50
. . 10
. . 65
1 ^ 80
2 » 25
. . 40
1 ^ —
1 » 10
3 » 50

Kinäerstriimpte äas Laar . . . . 12 ^
lrauenstrümpke » » . . . . 38 »
klännersocken . 28 »
la . Kinäerstriimpte engl . Längs
OB I . (Ir . II . 6r . lll7 6r . IV . Or. V . Sr . VI.
55 ĵ , 65 75 85 95 1 .05
Lngllscks llamenstrümptela . Qualität 1. 55 ^
kaustksnäsckuke von 16 ^ an.
Kinäorkanäsckuke von 25 ^ an.
rricotkanäsckuke äas Laar . .

» gsküttort . .
» la . tznalität

Lingwooäkanäsckuke

. 30 ^
. 40 »
. 50 ,
. 90 .

8eläene Uanäsckuke geklittert mit Lola nnä
Asobanigno . 1 20 ^Lerrenkanäsckuke ^eäer Krt

klacekanäsckuke in wsiss nnä sobwarL
1 50 ^ nnä 2 ^

Lattunsckürren von 30 ^ an.
Lantasiesckurren von 60 ^ an.
Uaussckürren, grosse von 80 ^ an.
Alpaccasckurren gestreikt von 85 ^ an.
8eiäene 8ckürren von 1 50 an.
Kinäersckiirren von 20 ^ an.
Unterjacken äas 8tüok . . . 1
8ckwere Unterkosen .
Unterkosen mit Bermel . . . .
Knabenunterliosen .
tlormalkemäen ävbt Lrioot äas 8t . 2
Ualbtlanellkosen . . . » » 1
Leckte tlormalkemäenLrok. äägsr 5
Leckte tlormalkosen reine Volle 2

80 ^
70 »
50 >

l — »
10 >

80 -
Winterwaare, reine Volle äas 8t . 2 .F —
Lxtra sokwers tjnalität » » 3 » 50
8outasckirte laillen . . » » 3 » 50 »
laillen mit Linsat ^ . . . . 4 » 50 »
Kleläclien mit Volans . . . 1 r 50 »

, reine Volle 2 ^ 80 ^ — 3 ^U20 ^j
» reiob garniert . . 4 50

lricotjacken kür Kinäor
Lricotknabenmütren . . . . 2 » 50 ^
llrell -Lorsetten von 60 ^ an.
Ukrleäer-korsetten von 1 an .
8at,n-0orsetten geküttert . . 1 ^ 60
risckbein-Korsetten . . . . 3 » — »
^ pe »iir»Iitr »1r Kuttmann 's Patent-Korsett mit

nneerbrsobliobsr Linlags .
Litten um Angabe äsr Laillsnwoits .

Spitzen .

Schleier.

Müschen.

Lrsvattsn.
^ 6 ,88-

Wsren .

tzalchentüchei.

Borge ',eich-
nete Artikel.

Stickereien .

? el2-
V/areri.

NkW
Wl« .

Wollspitren von 10 .g an.
Saumwollene 8pitren I0m-8tüoks . 18 ^Uolialr -8pltren im . 20 -
lüllspitren l w . . . . . . 15 ,8oiäene u. 6lisnrllh-8pltren8ckleior in allen karbsn . , . . 20 »» mit kupksn . 30 »» in 8siäsgärs . 65 »» mit Loräürsn .
kbgepasste kiüsclien
kerlrüsclien . äas Ltüvlc 5 ^Lattunrüsclien . 12 8t . 12
8p!trenrüscken
Sst minstrelken eto.
Seckcravatten sweissitig , äas 8tüok 18 ^» soböns Dessin, äas 8t . 25, 30nnä 50
8clileiken in sobvvars nnä karbig äas 8tnok20 , 30 nnä 40 ^Srustcravatten mit Lanä kür Ltoblcragsn von45 ^ an.
Segattes mit Lanä » » äas 8tüok50 ^
Kragen in allen Veiten . . . . 12 ^Kragen 4kaob leinen . 25 »8le>lkrsgen bober kayon . . . . 35 ^
kummikragen la . tznal. 35 »
l-ätrclien u . Kräussclien . 5 »
krieler ans kigns . 6 »
Knsbenkregen u . l-avalliers . . . . 25 »
klansclietten äas Laar . 20 »

^ ur Xincisr
in vielen Dessin . . . .
in woiss mit Kanten . . ' /2
Welss öatlst mit Kamen äas 8t .

» » la . (Qualität . . .
rein leinen Os Dta. 1

» » mit Kanten . . . 2
8eiäene rasclientüclier
Kleins lllsckclien .
Letttsscksn . 1
liscliläutsr u . Ueberlianätüclior
8clioner u . liscliäscken
kantotteln von 65 ^ an.
Uosenträger von 1 20 ^ an.
Haussegen , liückenklssen , Ulirtäsclictien , Wanä

kalter oto .

/2 Dta . 50 ^
1 ^
20 ^
30 »

10 ^
10 »

Kinäermukts, svbwarrc . 75
, grau . 85 »

Kinäorkragen u . lläutks in woiss äis tlarnitur
95 ^

Krosse vamenmutts . . . . 1 40 ^» » la . tjnal . . 1 » 80 »
Uamenbarett mit klügsl . . 1 , 25 »
Lslr-Koas von 60 ^ an.

Linen grossen Losten karbäobtsr
Oamsn - OIvk ' is - Lokii ' ms

in . Iioeilf . Oi-ikkbii 3 . 80 .
I^ sl ' l' sn - Ojos

' is - Zokil ' ms
ID . ^ 9,tlir8t ste . N . 4 . 50 .

Z .

l - !

Rebattron . Druck und Vertan vun te-br . Wildbrett in Wildbad .
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